
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Montag  09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 16.30 – 19.00 Uhr 
 

29/2026        Donnerstag, 16.07.2026 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Gelber Sack:  Dienstag, 21.07.2026 

Bioabfalltonne: Mittwoch, 22.07.2026 
 

Die Sprechstunde am kommenden Montag, 20.07.2026 findet nachmittags  
von 14:00 – 16:30 Uhr statt. 
 

 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  
buck@munderkingen.de 

Montag und Mittwoch: 8:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Notrufnummer 116 117 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do:18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mi:   13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Fr:   16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 

Sa/ So/ Feiertag 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 

Öffnungszeiten Bereitschaftspraxis 
Alb-Donau Klinikum Ehingen, Spitalstr. 29 
An Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 09:00 bis 19:00 Uhr 
Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Kinderärztl. Bereitschaftspraxis Ulm 
Uniklinik Ulm für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstraße 24 
Mo – Fr:  19:00 – 22:00 Uhr 
Sa/ So/ Feiertage   9:00 – 21:00 Uhr 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst ist abrufbar über - 
Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 

oder über das Handy unter 22833 (max. 69 ct/min) www.lak-
bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Freitag, 17.07.26 
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47 
Samstag, 18.07.26 
Apotheke am Klinikum Biberach, Marie-Curie-Str. 6 
Sonntag, 19.07.26 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstraße 26 
Montag, 20.07.26 
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstraße 29 
Dienstag, 21.07.26 
Linden-Apotheke am Sternplatz Ehingen, Gymnasiumstr.19 

Mittwoch, 22.07.26 
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29 
Donnerstag, 23.07.26 
Vitalis Apotheke Ehingen, Talstraße 3 
Freitag, 24.07.26 
Donau Apotheke Munderkingen, Schillerstraße 14 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 oder 

https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
 

 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 Ihr Anruf ist gebührenfrei 
 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

 

mailto:buck@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Zum Nachdenken  
Hoffnung ist nicht die Gewissheit, dass die Dinge so verlaufen, 

wie wir es uns wünschen. 
Hoffnung ist die Überzeugung, dass manche Dinge es wert sind, 

getan zu werden, egal wie sie ausgehen.  
                                                                                                                                                                                                                 Vàclav Havel 

 
 
 
 

T E R M I N E 
 

Gemeinderatssitzung 
Einladung 

 

Am Dienstag, 21.07.2026 findet im Sitzungssaal des Rathauses um 19.30 Uhr die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 
 
öffentlich: 
1. Verabschiedung der Gemeindeangestellten Hildegunde Kosziol 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Feststellung der Jahresabschlüsse 2022 und 2023 der Gemeinde Grundsheim 
4. Organisation Winterdienst 2026/27 
5. Wünsche, Verschiedenes und Anfragen 
 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
gez. Handgrätinger, Bürgermeister  
 
 

Bevölkerungsfortschreibung zum 31.03.2026 
 

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl auf Basis des Zensus vom 15.05.2022 beläuft sich  
 

zum 31.03.2026 auf: 202 Personen 
davon männlich:   94 Personen 
davon weiblich:  108 Personen  

 

 

Anzeigepflicht bei Änderungen der versiegelten Flächen hinsichtlich der Nieder-
schlagswassergebühr. 

 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des Versiegelungsgrades des Grund-
stückes (z.B. durch Um- und Anbauten, Anlegen der Außenanlage etc.) um mehr als 10 m² laut Abwassersat-
zung anzuzeigen sind. 
 

Änderungen melden Sie bitte an das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 
Telefon: 07393 / 598 - 214 oder steueramt@munderkingen.de. 
 

Für Fragen bezüglich der Niederschlagswassergebühr bzw. der versiegelten Flächen stehen wir Ihnen gerne 
zu Verfügung. 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Steueramt 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:steueramt@munderkingen.de
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Ein neuer Lernort wächst – großes Schulfest und Eröffnung des 
Outdoor-Klassenzimmers 

Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion · 10. Juli 2026 
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen feierte die Christoph-von-Schmid-
Schule Oberstadion am Freitag, 10. Juli 2026, ein ganz besonderes Schulfest. Im Mittelpunkt stand die feier-
liche Eröffnung des neu entstandenen Outdoor-Klassenzimmers – eines Lernortes, der künftig Unterricht, Na-
turerfahrung, Bewegung und gemeinsames Entdecken miteinander verbinden soll. 

Bereits beim Betreten des Schulgeländes wurde sichtbar, wie viel Kreativität, Arbeit und Herzblut in diesem 
Projekt stecken. Zwischen neu gepflanzten Bäumen, Blumenwiese, Sitzbänken, Podest, Insektenhotel und 
Benjeshecke war ein lebendiger Lern- und Begegnungsraum entstanden. Viele liebevoll gestaltete Dekoratio-
nen und die Ergebnisse der vorangegangenen Projektwoche verwandelten das gesamte Gelände in eine far-
benfrohe Erlebniswelt. 

In seiner Eröffnungsrede stellte Schulleiter Tobias Tress die Frage: „Wissen Sie, was Kinder an einem Klas-
senzimmer mögen?“ Kinder wünschen sich einen Ort, an dem sie sich wohlfühlen, neugierig sein, lachen, 
entdecken, fragen und staunen dürfen. Genau ein solcher Ort sei mit dem neuen Outdoor-Klassenzimmer 
entstanden. Besonders eindrucksvoll waren die zuvor aufgenommenen Stimmen der Schülerinnen und Schü-
ler, die ihre eigenen Gedanken und Wünsche zu ihrem neuen Lernort zum Ausdruck brachten. 

Das Outdoor-Klassenzimmer ist das Ergebnis einer außergewöhnlichen Gemeinschaftsleistung. Kinder, El-
tern, Lehrkräfte, Mitarbeitende, Förderverein, Schulträger, Geschwister-Epp-Stiftung, örtliche Firmen, Bauhof 
und zahlreiche weitere Unterstützer brachten sich mit Ideen, Arbeitskraft, Material und unzähligen Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit ein. Bei vielen gemeinsamen Arbeitseinsätzen wurden unter anderem Bäume gepflanzt, 
Bänke gebaut, das Podest errichtet, Palisaden gesetzt, Erd- und Betonarbeiten durchgeführt, Rollrasen ver-
legt, eine Blumenwiese angelegt und die Benjeshecke gestaltet. 

Ein besonderer Dank galt Bürgermeister Kevin Wiest und dem Nachbarschaftsgrundschulverband Winkel. Die 
Zusammenarbeit mit ihm ist hervorragend: Er hat für die Schule stets ein offenes Ohr, bringt immer wieder 
gute Ideen ein und unterstützt ihre Entwicklung mit großem persönlichem Einsatz. Für einen überwältigenden 
Moment sorgte Manfred Weber, der im Namen der Geschwister-Epp-Stiftung einen Scheck über 36.500 Euro 
überreichte – eine außergewöhnliche Summe, über die sich die gesamte Schulgemeinschaft riesig freut. 
Ebenso herzlich dankte die Schule Rolf Kehrle, dem Vorsitzenden des Fördervereins, der unzählige von Ar-
beitsstunden auf dem Gelände verbracht und sein ganzes Herzblut in die Verwirklichung dieses Klassenzim-
mers gesteckt hat. 

Ein Höhepunkt des Nachmittags war das Musical „Bienenstark – wir brauchen euch alle“. Mit großer Begeis-
terung, viel Spielfreude und wunderschönen Liedern begeisterten die Kinder ihr Publikum. Das Musical griff 
auf kindgerechte Weise die Bedeutung der Bienen und den Schutz der Natur auf und passte damit hervorra-
gend zum neuen Lernort und zum Motto der Projektwoche. 

Unter dem Motto „Unsere Woche der Natur – Nachhaltigkeit erleben und gestalten“ hatten die Schülerinnen 
und Schüler zuvor zahlreiche Projekte besucht. Dabei entstanden unter anderem Kräuterkisten, Pflanzkübel, 
Glückswächter, Naturspiele, Insektenkränze, Dekorationen aus wiederverwendeten Materialien sowie ver-
schiedene Lern- und Erlebnisangebote rund um Natur und Nachhaltigkeit. Viele der selbst hergestellten Pro-
dukte wurden beim Schulfest ausgestellt und fanden schnell begeisterte Käufer. 

Stellvertretend für die örtlichen Betriebe richtete Peter Kaufmann einige Worte an die Gäste. Er würdigte das 
pädagogische Konzept der Schule und hob besonders die enge und gewinnbringende Bildungspartnerschaft 
zwischen der Firma Kaufmann und der Christoph-von-Schmid-Schule hervor. Mit großer Anerkennung lobte 
er das gelungene Schulfest sowie die vielfältige und praxisnahe Umsetzung des Themas Nachhaltigkeit. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Tennisabteilung verwöhnte die Gäste mit Pizza. Die 
Hofmetzgerei Engst übernahm die Bewirtung mit Pommes, Wurst und Currywurst und spendete den daraus 
erzielten Gewinn an die Schulkassen. Auch die Adlerbrauerei von Franz-Josef Schökle unterstützte das Fest 
in besonderer Weise: Sie stellte den Getränkestand sowie die Biertische zur Verfügung und spendete ebenfalls 
den Gewinn aus dem Getränkeverkauf an die Klassen. Die Kinder der Klassen 4a und 4b rundeten das viel-
fältige Angebot mit dem Verkauf von Muffins und Eis ab. Trotz der großen Hitze fanden die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher unter Sonnenschirmen, Pavillons, Bäumen und am Waldrand viele schattige Plätze. 
Zahlreiche Familien hatten Picknickdecken und eigene Sitzgelegenheiten mitgebracht und genossen die ent-
spannte, fröhliche und familiäre Atmosphäre auf dem gesamten Schulgelände. 
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Am Abend sorgte die Harter Kern - Jazzcombo, in der auch Schulleiter Tobias Tress mitwirkt, mit schwung-
voller Livemusik für einen gelungenen Ausklang. Viele Gäste verweilten noch lange auf dem Gelände, kamen 
miteinander ins Gespräch und genossen die besondere Stimmung. 

Das Schulfest zeigte eindrucksvoll, was entstehen kann, wenn Kinder, Eltern, Schule, Gemeinden, Vereine, 
Stiftungen, Betriebe und viele engagierte Menschen gemeinsam an einem Ziel arbeiten. Das neue Outdoor-
Klassenzimmer ist deshalb weit mehr als ein Platz mit Bänken und Bäumen. Es ist ein Ort des Lernens, der 
Begegnung und der Gemeinschaft – und ein sichtbares Zeichen dafür, was gemeinsam möglich ist. 

„Hier wachsen nicht nur Bäume und Pflanzen – hier wachsen auch wir.“ 
(Zitat einer Schülerin)  

 

  
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 
 

 
Mord am Groggensee – Auf den Spuren der Geodäsie 

Aktionswoche Geodäsie am Groggensee in Ehingen 
 

Um die spannenden Aspekte des Vermessungsberufs Schülern erlebbar zu machen, findet unter dem Motto 
„Faszination Erde – Deine Zukunft“ vom 20. bis 29. Juli 2026 die Aktionswoche Geodäsie in Baden-Württem-
berg statt. Geodätinnen und Geodäten im ganzen Land zeigen, was sie für die Gesellschaft leisten und was 
ihr Beruf zu bieten hat. Mit landesweiten Aktionen, darunter Führungen, Höhenmessung von Bergen und 
Gebäuden, Geocaching-Touren, Städtesuchspiele, Vermessungsparcours, Erkundungen mit einer Drohne, 
Ausstellungen, Unterrichtseinheiten und Infoständen, wollen sie insbesondere junge Leute für die geodäti-
schen Berufe gewinnen. Die Flurneuordnungsdienststelle in Ehingen ist erneut Mal mit einem Escape-Spiel 
am Start. 
Sie haben bisher noch nichts von Geodäsie gehört? Dann erforschen Sie mit uns den letzten Arbeitstag ei-
nes Geodäten und lösen Sie mit uns am Groggensee in Ehingen diesen kniffligen Mordfall:  
„Unser zuverlässigster Vermessungstechniker Johann Georg von Soldner ist nicht wie gewohnt um punkt 16 
Uhr aus dem Außendienst zurückgekommen.  
Da unserem Chef dies sehr seltsam vorkam, hat er den Zimmerkollegen von Herrn Soldner dazu befragt. 
Dieser wusste nur, dass heute Morgen ein wütender Eigentümer bei Herrn Soldner angerufen hat. Der Ei-
gentümer hat Herrn Soldner vorgeworfen, dass sein Flurstück nicht richtig vermessen wurde und die Fläche 
falsch sei.  
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Daraufhin ist Herr Soldner in den Außendienst gefahren um das Flurstück noch einmal zu vermessen. Seit-
her hat er nichts mehr von ihm gehört.“ 
Rund 250 Schülerinnen und Schüler aus mehreren Ehinger Schulen nutzen die Veranstaltung und verbinden 
schulische Theorie mit geodätischer Praxis.  
 

Das Flurneuordnungsamt des Alb-Donau-Kreises lädt alle Interessierten zum Reinschnuppern ein: 
Mittwoch, 22. Juli und Donnerstag, 23. Juli 2026 
jeweils von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
am Groggensee in Ehingen. 

• Entdecken moderner geodätischer Messtechnik 

• Informationen zu Ausbildung und Studium 

Ausbildung und Studium im Vermessungswesen 
Beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis werden sowohl in Ehingen im Fachdienst Flurneuordnung als auch in 
Ulm im Fachdienst Vermessung jährlich mehrere Ausbildungsstellen zur/zum Vermessungstechniker/in an-
geboten. Für Studieninteressierte bietet die Studienkooperation Flurneuordnung in Zusammenarbeit mit dem 
Studienbereich Vermessung der Hochschule für Technik Stuttgart eine finanziell unterstützte Kombination 
aus Studium und Praxis im Landratsamt. 
Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studienangeboten des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis fin-
den Sie unter: 
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html 
 
 

Sitzung der Verbandsversammlung  
des Zweckverbandes Thermische Abfallverwertung Donautal (ZV TAD) 

 
Am Donnerstag, 23. Juli 2026, findet in den Besprechungsräumen „Kanada und Australien“ der Seeberger-
Genusswelt-GmbH, Hans-Lorenser-Str. 20, 89079 Ulm-Donautal eine Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes statt.  
 

Beginn ist um 11:00 Uhr.  
 

T A G E S O R D N U N G 
 

Öffentliche Beratung 
 

1. Jahresabschluss 2025 
-    Bericht über das Ergebnis der Prüfung 
-    Feststellung des Jahresabschlusses, Festsetzung der Verbandsumlage 2025     

sowie Zuführung zum Sonderposten für Investitionszuweisungen  
- Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Geschäftsleitung 

2. Vergabe Generalplaner 3. Linie 
3. Bekanntgaben, Sonstiges 
 
gez. Martin Ansbacher, Verbandsvorsitzender 
 
 

Zulassungsstellen in Ulm, Ehingen und Langenau am 29. Juli 2026 geschlossen 
 
Die Gemeinsame Zulassungsstelle der Stadt Ulm und des Alb-Donau-Kreises im Haus des Landkreises in 
Ulm sowie die Zulassungsstelle Ehingen und die Zulassungsstelle Langenau des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis bleiben am Mittwoch, den 29. Juli 2026, wegen einer internen Veranstaltung geschlossen und sind 
auch telefonisch nicht erreichbar.  
 
Termine außerhalb des Schließtages können online unter www.zulassung-ulm.de sowie telefonisch unter 
den Rufnummern 0731 185-1444 (Ulm), 07391 7792412 (Ehingen) und 07345 9640760 (Langenau) verein-
bart werden. 
 

Alb-Donau-Kreis schreibt Nahverkehrsplan fort 
 
Der Kreistag des Alb-Donau-Kreises hat in seiner öffentlichen Sitzung am Montag, den 13. Juli 2026, die 
Fortschreibung des Nahverkehrsplans 2026 beschlossen. Damit haben die Kreisrätinnen und Kreisräte fest-
gelegt, wie sich der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis in den kommenden Jahren entwi 
6 
ckeln soll. Ziel ist es, ein modernes, attraktives, qualitativ hochwertiges, verlässliches, zukunftsfähiges und 
umweltfreundliches Mobilitätsangebot für die Bürgerinnen und Bürger im Alb-Donau-Kreis zu gewährleisten.  
 
Der Nahverkehrsplan ist das zentrale Planungsinstrument für den straßengebundenen ÖPNV im Alb-Donau-
Kreis. Er legt die übergeordneten Ziele, generelle Leitlinien und Mindeststandards für das künftige Verkehrs 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html
http://www.zulassung-ulm.de/
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angebot fest.  Dazu zählen unter anderem qualitative Anforderungen, die barrierefreie Ausgestaltung des 
ÖPNV und generelle Vorgaben zu Fahrplänen und Linienführungen. Konkret bedeutet das beispielsweise, 
dass auf größeren Verkehrsachsen wie zwischen Ulm, Ehingen und Munderkingen, Ulm und Langenau oder 
Ulm und Blaubeuren werktags ein Halbstundentakt vorgesehen ist, am Wochenende eine stündliche Anbin-
dung. Für diese Grundsätze werden unter anderem Schülerströme, Zuganschlüsse und Fahrgastzählungen 
berücksichtigt. Die konkrete Umsetzung der Leitlinien in den Fahrplänen erfolgt, wenn die jeweiligen Linien-
bündel neu an Busunternehmen vergeben werden.  
Im Vergleich zum Nahverkehrsplan 2015 ist der Umfang des Angebots erheblich gestiegen: Es gibt deutlich 
mehr Linien und Fahrten (Mehrverkehre), Hintergrund dafür ist beispielsweise der bereits erfolgte enorme 
Ausbau des ÖPNV rund um den Bahnhof Merklingen. Um den regional abweichenden Bedarfen innerhalb 
des Flächenlandkreises Rechnung zu tragen, kann von den Leitlinien aber sowohl nach oben – durch zu-
sätzliche Fahrten und Buslinien – als auch nach unten – zum Beispiel bei fehlender Nachfrage – abgewichen 
werden. Die Qualitätsstandards für die Busse wurden höher angesetzt als 2015, beispielsweise für emissi-
onsarme Antriebstechniken oder eine barrierefreie Ausstattung sowie die Anforderungen an die Pünktlich-
keit.  
 

Feinjustierung des bisherigen Angebots 
Der Alb-Donau-Kreis hat den ÖPNV in den letzten Jahren stark ausgebaut – insgesamt um 54 Prozent, in 
Teilen wie beispielsweise auf der Laichinger Alb beispielsweise sogar um rund 80 Prozent! Damit ist der 
Landkreis laut dem ÖPNV-Report des Landes Spitzenreiter in Baden-Württemberg. Mit der Fortschreibung 
des Nahverkehrsplan wird das Angebot nachgeschärft, um es anhand einer Auswertung der Fahrgastzahlen 
entlang dem tatsächlichen Bedarf auszurichten – auch vor dem Hintergrund anspruchsvoller Rahmenbedin-
gungen.  
Steigende Betriebskosten des ÖPNV und begrenzte finanzielle Spielräume stellen den Alb-Donau-Kreis vor 
enorme Herausforderungen, der Landkreis verzeichnet im Haushalt 2026 bereits zum vierten Mal in Folge 
ein Defizit. Der Zuschussbedarf für den ÖPNV liegt 2026 bei rund 16 Millionen Euro und ist einer der großen 
Defizitbereiche im Kreishaushalt. Der Kreistag hatte bereits im Juli 2025 beschlossen, im neuen Nahver-
kehrsplan bedarfsgerechte Anpassungen vorzunehmen, beispielsweise durch die Vermeidung von Parallel-
verkehren zum Zugverkehr und geänderte Taktzeiten auf wenig nachgefragten Verbindungen in Randzeiten 
sowie durch die Ausschreibung von größeren Linienbündeln bei der Vergabe an die Busunternehmen, um 
wirtschaftlichere Angebote zu erhalten. Ebenso werden auf wenig nachgefragten Linien in Randzeiten Ruf-
busse statt Linienverkehre eingesetzt. 
Gleichzeitig soll der ÖPNV trotz der angespannten Finanzlage als wichtiger Baustein eines nachhaltigen Mo-
bilitätsmix weiter vorangebracht werden, indem die Buslinien und On-Demand-Verkehre mit dem Zugver-
kehr, dem Fuß- und Radverkehr sowie Carsharing und Park&Ride-Angeboten bestmöglich abgestimmt wer-
den. Das Ziel war es, mit dem Nahverkehrsplan die Grundlage für ein wirtschaftliches und gleichzeitig attrak-
tives, qualitativ hochwertiges, zukunftsfähiges und flächendeckendes Mobilitätsangebot im gesamten Land-
kreis zu schaffen.  
 

Online-Umfrage für Bürgerinnen und Bürger 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der breiten Öffentlichkeitsbeteiligung: Zusätzlich zum gesetzlich vorge-
schriebenen Anhörungsverfahren, in dem 86 unterschiedliche Stellen wie Interessensvertretungen oder 
übergeordnete Behörden angehört wurden, haben drei Arbeitsgruppen mit Vertreterinnen und Vertreter des 
Kreistags, der Städte und Gemeinden, benachbarter Aufgabenträger, der Verkehrsunternehmen sowie wei-
tere Akteure die Planung mit entwickelt.  
Bürgerinnen und Bürger konnten bereits im Frühjahr 2024 über einen Online-Fragebogen bzw. alternativ ei-
nen analogen Fragebogen ihre Anregungen und Hinweise einbringen. Bei dieser Umfrage haben sich 1.700 
Personen beteiligt. Die eingegangenen Rückmeldungen wurden geprüft und sind, wo sinnvoll und wirtschaft-
lich umsetzbar, in die Fortschreibung des Nahverkehrsplans eingeflossen. Auch sie bilden eine wichtige 
Grundlage für die zukünftige Ausgestaltung des ÖPNV im Alb-Donau-Kreis. Der Nahverkehrsplan gilt für die 
nächsten fünf bis zehn Jahre. 
 

Erneute Fahrgastbefragung zum Rufbus  
ADKflex vom 15. Juli bis 12. August 2026 
 
Meinungsbild soll das Angebot im Alb-Donau-Kreis optimieren – Fragen online unter www.ding.eu  
Bei Anruf ÖPNV: Seit vier Jahren ermöglichen Rufbusse im Alb-Donau-Kreis unter der Bezeichnung ADKflex 
Fahrgästen im Raum Ehingen und Munderkingen eine flexiblere Fahrtgestaltung. Um das Angebot der 
Elektro-Kleinbusse im On-Demand-Betrieb mit acht Sitzplätzen kontinuierlich zu verbessern, wurden schon-
mehrere Fahrgastbefragungen durchgeführt. Erneut werden alle Nutzer:innen von ADKflex vom 15. Juli bis 
12. August online um ihre Meinung gebeten. 
Rund 1.600 Fahrgäste sind mit den fünf ADKflex-Linien, für die der DING-Tarif und damit auch das Deutsch-
landticket gilt, im Durchschnitt Monat für Monat unterwegs. Die Fahrt mit einem der Rufbusse muss stets 
eine Stunde vorher für die gewünschte Haltestelle in der „unser DING“-App oder unter www.ding.eu ange-
meldet werden. Zusätzlich steht eine telefonische Anmeldung zur Verfügung. Wie gut kommen Angebot oder 
Buchungsart an? Dazu sollen die Nutzer:innen nun einmal mehr ihr Urteil abgeben können. 
 

http://www.ding.eu/
http://www.ding.eu/
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Den Fragenkatalog dazu gibt in den vier Wochen zwischen dem 15. Juli und dem 12. August auf der Web-
seite der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH (DING) unter www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsver-
kehre/adkflex/ sowie unter https://wupperinst.limequery.net/421167. 
Das Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie begleitet die aktuelle Umfrage im Auftrag der Nahver-
kehrsgesellschaft Baden-Württemberg wissenschaftlich. Ziel ist es, Erkenntnisse zur Nutzung zu gewinnen 
und Empfehlungen zur Verbesserung zu entwickeln. Eine Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig, die Be-
fragung dauert rund zehn Minuten. Die Daten werden anonym und unter Wahrung des Datenschutzes verar-
beitet. 
 

Entsorgung von Fallobst 
 
Grundsätzlich handelt es sich bei Fallobst um Biomüll. Fallobst aus privaten Grün- und Gartenflächen, das 
sich nicht anderweitig verwerten lässt, kann in kleinen Mengen in die Biotonne gegeben werden. Auf den 
Grüngutsammelplätzen wird Fallobst nicht angenommen. 
Wie bereits im vergangenen Jahr bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb für seine Kundinnen und Kunden für et-
was größere Mengen wieder eine kostenlose Abgabemöglichkeit an. 
Ab 1. August 2026 bis voraussichtlich 30. September 2026 kann Fallobst in haushaltsüblichen Mengen kos-
tenlos bei den sechs Entsorgungszentren im Landkreis (Blaustein, Ehingen, Erbach, Laichingen, Langenau 
und Schelklingen) sowie auf der (ehemaligen) Deponie Beckenghau in Dietenheim-Regglisweiler abgegeben 
werden. 
Hierfür werden an den genannten Standorten eigene Container für das Fallobst bereitgestellt. Die Anlieferer 
werden gebeten, sich bei der Anlieferung bei den Mitarbeitern zu melden und die jeweils geltenden Öff-
nungszeiten zu beachten 
 
 

Ferienabenteuer im Wald: Noch freie Plätze bei „Wald Erleben“ 
 
Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, der Stadt Ulm und des Forstbezirks Ulmer 
Alb (ForstBW) sind derzeit noch einige Plätze bei Veranstaltungen im Juli und August frei. Sie zeigen den 
Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln: als Lebensraum für Tiere, als Ort für Naturerfahrung sowie als Ar-
beitsplatz. 
 

Den Auftakt macht „Hochsitzbau mit den Förstern“ am Freitag, den 31. Juli 2026, von 9:00 bis 12:30 Uhr 
bei Bermaringen. Treffpunkt ist der Waldparkplatz von Bermaringen kommend Richtung Treffensbuch. Die 
Teilnehmenden können gemeinsam mit den Förstern Dennis Eninger und Tobias Glöggler einen Hochsitz 
bauen. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsbe-
rechtigten Person. 
 

Beim „Natürlichen Ferienerlebnis für die ganze Familie“ von Samstag, den 1. August bis Sonntag, 
den 2. August 2026, von 14:00 bis 10:00 Uhr können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einmal unter 
freiem Himmel übernachten. Waldpädagoge Alex Rothenbacher gestaltet die Veranstaltung. Abends wird 
gemeinsam über einem Lagerfeuer gekocht. Das Angebot ist für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahren in Be-
gleitung einer erziehungsberechtigten Person geeignet. 
 

Am Sonntag, den 9. August 2026, taucht Waldpädagoge Alexander Rothenbacher mit den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern in das Leben eines Wildschweins ein bei „Oimal a Wildsau sei“. Von 14:00 bis 18:00 
Uhr geht es auf Entdeckungstour, Treffpunkt ist in Allmendingen, am Lichseweg ganz oben am Ende der As-
phaltstraße. Ein Angebot für alle, die gerne mehr über die borstigen Waldbewohner wissen möchten. Teil-
nehmen können Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
 

Sportlich wird es bei „Waldolympiade 2026“ am Dienstag, den 11. August 2026, von 10:00 bis 16:00 Uhr. 
Treffpunkt ist der Waldspielplatz in Ringingen, nördlich vom Sportheim. Alex Rothenbacher und Sarah 
Fraunhoffer begleiten die Sommerferienveranstaltung, bei der viele knifflige Aufgaben gelöst werden müssen 
und dabei Geschick und Waldwissen gefragt ist. Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche ab 7 
Jahren. 
 

Eine bewusste Naturwahrnehmung bei einer Wanderung durch den Wald zur Burgruine Wartstein erwartet 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei „Burgen und Ruinen im großen Lautertal“ am Freitag, den 14. 
August 2026, von 9:00 bis 15:00 Uhr. Treffpunkt ist das Backhaus in Ehingen-Erbstetten. Die Veranstaltung 
wird vom zertifizierten Waldpädagogen Alex Rothenbacher geleitet. Das Angebot ist für Erwachsene und 
Kinder ab 7 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person gedacht.  
 
Übersicht und Anmeldung auf https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erle-
ben+-+das+aktuelle+programm.html.  
 
 
 
 
 

http://www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsverkehre/adkflex/
http://www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsverkehre/adkflex/
https://wupperinst.limequery.net/421167
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
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Regionale Energieagentur Ulm 
 

Alles neu? GModG und BEG  
Weniger gesetzlicher Klimaschutz bedeutet  
mehr Eigenverantwortung – und neue Chancen für Ihr Zuhause 
 

Das neue Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG) ist beschlossen und löst das bisherige Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) ab. Für Sie als Hauseigentümer bringt das auf den ersten Blick vor allem Erleichte-
rungen: Strenge Pflichten, wie der sofortige 65-Prozent-Anteil erneuerbarer Energien beim Heizungstausch 
oder starre Fristen zum Austausch alter Anlagen, fallen weg. 
Damit bewegt sich das Gesetz zwar ein Stück weit von den bisherigen, ambitionierten Klimaschutzzielen 
weg – gibt Ihnen im Gegenzug aber mehr zeitlichen Spielraum und Flexibilität für Ihre Entscheidungen. Pa-
rallel dazu werden ab dem 21. Juli 2026 die staatlichen BEG-Fördergelder für Sanierungen und den Hei-
zungstausch über die KfW angepasst. 
Was bedeutet das nun für Sie? Die Grundförderung von 30 Prozent bleibt zwar bestehen, allerdings sinken 
die maximal förderfähigen Kosten auf 28.000 Euro – mit weiteren Absenkungen ab Februar 2027. Während 
einige Sonderzuschüsse wie der Effizienz- und Geschwindigkeitsbonus wegfallen oder schrumpfen, profitie-
ren kleine und mittlere Einkommen künftig von einem neuen, gestaffelten Bonus von bis zu 40 Prozent extra. 
Unser Tipp: Nutzen Sie die Sommermonate als Vorsprung! … 
… um die neuen Freiheiten im Gesetz und die neuen Förderbedingungen ganz ohne Druck kennen zu ler-
nen. 
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nutzen Sie unser kostenloses und unabhän-
giges Erstberatungsangebot.  
Kontakt: 
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH 
Hafenbad 25, 89073 Ulm 
Tel. 0731-79033080 
info@regionale-energieagentur-ulm.de 
www.regionale-energieagentur-ulm.de 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Vorteile auf einem Blick  
Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto auszahlt  

Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten sammeln  
 

Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern oder gesellschaftlich engagieren: Viele junge 
Menschen nutzen nach dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr 
(FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich der Einsatz schon jetzt für das Renten-
konto auszahlt.  

Vorteile auf einem Blick – so profitiert das eigene Rentenkonto:  

Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt wird, der Arbeitgeber übernimmt die komplet-
ten Beiträge für die gesetzliche Rentenversicherung.  
Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein reguläres Gehalt bezogen wird, werden jeden 
Monat echte Rentenpunkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld oder Sold gelten gesonderte 
monatliche Bezugsgrößen zur Berechnung der Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. Generell 
aber gilt: Je mehr Beiträge einzahlt werden, desto höher die spätere Rente.  
Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Monate zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie 
helfen dabei, die Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brauchen, um überhaupt Reha- 
oder Rentenleistungen in Anspruch nehmen zu können.  
Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz 
für den Ernstfall, beispielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, wenn die Person nicht mehr 
oder sehr eingeschränkt arbeiten kann.  
Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt der Arbeitgeber eine offizielle Bescheini-
gung über die geleistete Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zuständigen Rentenversiche-
rungsträger übermittelt. Die DRV BW rät dazu dieses wichtige Dokument dennoch sicher abzulegen, denn 
auch Jahrzehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um sich Entgeltpunkte und Mindestversicherungszei-
ten noch sichern zu können.  

Information  
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst 
und Rente“. Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.  
 

mailto:info@regionale-energieagentur-ulm.de
http://www.regionale-energieagentur-ulm.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/freiwilligendienst_und_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/wehrdienst_und_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/wehrdienst_und_rente.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/


9 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA)  
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen und Heilerziehungs-pfleger:innen für Lei-
tungsaufgaben. Es werden insbesondere sozialpädagogische rechtliche, betriebswirtschaftliche, kommunika-
tive und organisatorische Kompetenzen vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilneh-
mer/innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unter-
richtsfrei) zum Präsenzunterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang dauert 15 Monate. Lehrgangs-
start: 16. Oktober 2026 im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Beratung und Information bei: gab-
riele.roth@kbw-gruppe.de 
Im Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren 
eine Ausbildung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schließen die Schule mit 
der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tä-
tige Unternehmen zu vermitteln. 
 

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die 
Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule mit der 
Fachhochschulreife abschließen. Außerdem beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
 

www.kolping-riedlingen.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de 
 
 

Museumsgesellschaft Ehingen  
 

Die Schmiech vom Spital bis zum Schmiechgraben 
 
Führung mit Franz Romer 
um 14:30 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Museum. 
 
Franz Romer führt Sie vom Museum, dem alten Spital, an der Heckenmühle mit ihren Stauanlagen vorbei 
über die Treppe zur Bahnhofstraße und weiter zum Tränkberg und Groggensee bis zum Schmiechgraben. 
Die Führung ist kostenlos. 
Alle Interessierten, ob Mitglieder der Museumsgesellschaft oder Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen!  
 
Und am Sonntag-Abend 
 
In memoriam Georg Zoller 
 
Konzert und Lesung 
um 20.00 Uhr  
in der Liebfrauenkirche Ehingen 
 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz spielt Werke von Georg Zoller,  
der rund 150 Jahre vor Volker Linz die Stelle des Kirchenmusikdirektors 
in Ehingen innehatte. 
Dazu liest Johannes Lang aus seiner biografischen Arbeit „Georg Zoller,  
der königliche Musikdirektor zu Ehingen“, veröffentlicht bei der  
Museumsgesellschaft, dessen Mitglied Johannes Lang ist.  
Damit wird der Organist und Komponist Georg Zoller gleichermaßen  
in Wort und Musik dem Publikum nähergebracht. 
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kolping-riedlingen.de/
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Geschichtsverein, Martinskapellenverein und Muki Munderkingen 
 

Herzliche Einladung: 
Am Freitag, den 17. Juli um 19.30 Uhr findet mit dem Konzertgitarristen Malte Höfig 

in der Munderkinger Martinskapelle ein Gitarrenkonzert der Extraklasse statt. 
 

Dass die Welt der klassischen Gitarre weit über Spanien hinausreicht, zeigt der Ulmer Konzertgitarrist Malte 
Höfig am 17.07.2026 um 19:30 in der Munderkinger Martinskapelle. Angefangen an der Musikschule Erbach 
bei Oliver Woog und dem Erbacher Gitarren-Ensemble, führte ihn sein Weg bis ans Salzburger Mozarteum, 
wo er klassische Gitarre bei Eliot Fisk und Andrea de Vitis studierte. Mit seinem vielfältigenProgramm, das 
den klanglichen Reichtum und die technische Brillanz des Instruments zur Geltung bringt, beeindruckt der 
junge Künstler immer wieder bei Konzerten, ebenso wie bei verschiedenen nationalen und internationalen 
Wettbewerben, deren Preisträger er ist. Zu hören sind Werke von Barrios, Dowland, Castelnuovo-Tedesco 
und weiteren. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der Eintritt kostet Euro 7,00 und die Martinskapelle ist angenehm kli-
matisiert! 
 
    

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
 

 

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  

– Regionalgruppe Allgäu -  

 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 15.08.2026 um 14.30 Uhr zu unserem Gruppentreffen. Treffpunkt ist 
Hotel Engel § Schneider, Marienplatz 71, 88212 Ravensburg. 
 
Als Gast begrüßen wir an diesem Nachmittag Herrn Dipl. Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler zum Thema: Le-
benskrise – sozialrechtliche Interventionsmöglichkeiten bei einer Lebenskrise  
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffene, sowie die Angehörigen betroffener 
und ratsuchender Menschen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de 
 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Im August ist die Bücherei am Samstag, 1. August 2026, von 9 – 11 Uhr geöffnet. 
 
Sommerferien 
Unsere Bücherei bleibt in den Sommerferien von Montag, 3. August bis Freitag, 11. September 2026 ge-
schlossen. Erster Öffnungstag ist Dienstag, 15. September. 
Achtung! In diesem Jahr schließen wir für sechs Wochen. Holen Sie sich rechtzeitig Lesestoff, Spiele etc. 
Wir haben bis Samstag, 01. August für Sie geöffnet. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Telefon: 07357/9214 – 14 
E-Mail: buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog: oberstadion.buchabfrage.de 

 
 

 
 
 
 

Gemeindebücherei Oberstadion 

http://www.abs-hilfe.de/
mailto:buecherei@oberstadion.de
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Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

Schützenverein Hundersingen e.V.                        Kegelclub Fässle e.V. Moosbeuren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
 
 
 

                                                                                                              Sportgruppe Hausen am Bussen 
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Voices of Light – Colours of the Soul 
Ein Chorkonzert voller Klangfarben und spiritueller Tiefe 

 

Mit dem Programm „Voices of Light – Colours of the Soul“ laden die Cantemus Frauenstimmen Ehin-

gen zu einem außergewöhnlichen Konzerterlebnis ein. Im stimmungsvollen Ambiente der ehemaligen Spital-

kapelle entfaltet sich ein Abend, der spirituelle Tiefe, leuchtende Klangfarben und die Vielfalt moderner Vo-

kalmusik auf eindrucksvolle Weise vereint. 

 

Den beiden Konzerten kommt in diesem Jahr eine besondere Bedeutung zu. Sie sind dem Andenken unse-
res Gründers und langjährigen Ehrenchorleiters Rolf Ströbele gewidmet, der plötzlich und unerwartet ver-
storben ist. Sein musikalisches Wirken, seine Leidenschaft für den Chorgesang und sein unermüdliches En-
gagement haben die Cantemus Frauenstimmen über viele Jahre geprägt. Mit diesen Konzerten möchten wir 
ihm unsere Dankbarkeit ausdrücken und sein außergewöhnliches Wirken für unseren Frauenchor würdigen. 
 

Werke von Gustav Holst, Morten Lauridsen, Sarah Quartel, Reena Esmail, Toby Young, Kerry 

Andrew und Bob Chilcott spannen einen weiten musikalischen Bogen: von altindischen Hymnen über poeti-

sche Nachtklänge und erdverbundene Melodien bis hin zu rhythmisch-jazzigen Klangspielen. 
 

So entsteht ein vielschichtiges Programm, das Wärme und Energie ausstrahlt und zugleich Raum für berüh-

rende, intime Momente schafft. „Voices of Light – Colours of the Soul“ ist ein Konzert, das Spiritualität und 

Moderne miteinander verbindet und dabei die ganze Ausdruckskraft zeitgenössischer Chormusik erlebbar 

macht – lichtvoll, farbig und seelennah. 
 

Die Cantemus Frauenstimmen Ehingen gestalten diesen besonderen Abend gemeinsam mit Anita Bender 
(Klavier) unter der Leitung von Peter Schmitz.  
Gemeinsam freuen wir uns auf zwei besondere Konzertabende mit Ihnen in Ehingen – Konzerte voller Licht, 
Farben und Musik, die zugleich Erinnerung, Dank und Verbundenheit ausdrücken. 

 

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen und Karten sind erhältlich bei Leder Baum in Ehingen, sowie an 

der Abendkasse. 
 

Konzerte: 

Samstag, 25. Juli 2026, 19:00 Uhr 

Sonntag, 26. Juli 2026, 18:00 Uhr 
 

Ort: 

Ehemalige Spitalkapelle Ehingen 
 
 

Veranstaltungen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 

Am Mittwoch, den 29.Juli 2026 laden wir euch recht herzlich zu unserem Sommerfest in Fiderers Garten 
ein.  
Beginn ist um 14.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um besser planen zu können, bitten wir um An-
meldung bis 22. Juli bei Vroni Fiderer tel. 07357/1821. 
Bei schlechtem Wetter sind wir im DRK-Heim. 

Für freuen uns auf einen netten Nachmittag mit euch. 

Vroni und Elke 

 
 
 

Scheckübergabe der Geschwister-Epp-Stiftung im Kath. Kindergarten Oberstadion 
 
Für die Schaffung weiterer Schallschutzmaßnahmen im Kath. Kindergarten hat die Geschwister-Epp-Stiftung 
insgesamt 6.623 € übernommen. Es handelte sich um Schallschutzmaßnahmen an der Decke und um die 
Anschaffung eines Schallschutzsofas und eines Schallschutzteppichs.  
Die Vorstände Hans Rieger und Pfarrvikar Michael Klug überbrachten den Spendenscheck. Hans Rieger er-
innerte die anwesenden Kinder daran, dass er keine Süßigkeiten zu verteilen habe, aber eine sinnvolle In-
vestition mit der die Kinder etwas anfangen können. Weiter erinnerte er daran, dass auch alle Stifterkinder 
den Kath. Kindergarten besucht haben. Damals war Schwester Haralda die Leiterin des Kindergartens. 

Cantemus Frauenstimmen Ehingen 

Senioren-Treff - Seniorengymnastik 

Kindergarten St. Josef, Oberstadion  

https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=11362373444291110&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=11362373444291110&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
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Die stellvertretende Leiterin Ingrid Fiderer, bestätigte im Beisein der Kinder, dass dies eine ganz großzügige 
Spende der Geschwister-Epp-Stiftung gewesen sei. Dass es die Stiftung geben würde, sei großes Glück. 
Dadurch seien kostspielige Anschaffungen möglich, die ansonsten nicht getätigt werden könnten. Die Kath. 
Kirche, wie auch die Gemeinden, hätten viele wichtige Investitionen zu tätigen. Da steht die Anschaffung ei-
nes Schallschutzsofas und eines Schallschutzteppichs nicht an oberster Stelle.  
Von den Kindern werden die Schallschutzsofas sehr gerne zum Zuhören oder Betrachten von Bilderbüchern 
und Geschichten in Anspruch genommen, da sie Geräusche drumherum abhalten. Auch der große Spieltep-
pich ist für die kleineren Kinder zum Anziehungspunkt geworden.  
Nach der Übergabe des Spendenschecks sangen die Kinder das Lied vom Hl. Josef. Das passte ganz be-
sonders, weil nicht nur der Kindergarten den Namen St. Josef trägt, sondern auch einer der Stifter mit dem 
Vornamen Josef heißt.  
 

 
 

 
 
 

 
 
  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Festliches Konzert mit Trompete und Orgel am Sonntag, 2. August, 17 Uhr im Münster 
Obermarchtal 
 

Man darf sich freuen auf ein hochkarätiges Konzert mit Trompetenliteratur der drei bedeutendsten Kompo-
nisten der Barockzeit: Bach, Händel und Telemann. 
Den Rahmen des Konzertes bilden Sätze aus verschiedenen Kantaten Johann Sebastian Bachs, wie „Du 
Friedefürst, Herr, Jesu Christ“, „Jesus bleibet meine Freude“ und „Freut euch alle, singt mit Schalle“. Von 
Georg Friedrich Händel und Georg Philipp Telemann werden Sätze aus verschiedenen Instrumentalkonzer-
ten vorgetragen. Als zwei Perlen der Orgelsololiteratur hören wir von dem französischen Romantiker Theo-
dore Dubois „Präludium und Fuge in d“ sowie das zauberhafte „In paradisum“. Zudem gibt es eine Orgelim-
provisation über das bekannte Lied „Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren“.  
Der in Oberschwaben vielgefragte Trompetenvirtuose Kuno Högerle studierte sein Instrument 
am Leopold Mozart Konservatorium in Augsburg und im Konservatorium in München. Er unterrichtet an der 
Musikschule Gregorianum in Laupheim. 
Gregor Simon absolvierte das A-Examen Kirchenmusik in Saarbrücken und München. Nachdem er als De-
kanatskantor zunächst in Stuttgart, dann in Oberschwaben wirkte, betreut er heute im Auftrag der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart die historische Holzhey-Orgel (18. Jh.) im Münster in Obermarchtal und ist freischaffend 
als Chorleiter, Organist und Komponist.  
 

Der Eintritt beträgt 10 Euro, für Studenten und Azubis 5 €. Schüler haben freien Eintritt. Die Kasse öffnet 30 
Minuten vor Konzertbeginn. 

 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 
Wochenspruch für die Woche nach dem 7.Sonntag nach Trinitatis:  

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“  

Epheser 2, 19 
 
 
Freitag, 17. Juli 2026 
14:00 Uhr Frauenwochenende bis 19. Juli, Rückkehr ca. 16:00 Uhr 
19:00 Uhr Jazz Band 47 im Pfarrhof – Benefizkonzert zugunsten des FJGARO 
 
Sonntag, 19. Juli 2026 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
11:15 Uhr Gottesdienst auf der Burg Derneck (Pfarrer Reusch) 
 
Montag, 20. Juli 2026 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
18.30 Uhr Vorbereitung Kindertage 
 
Dienstag, 21. Juli 2026 
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Sebastian (Gaschner) 
19:30 Uhr Kindergartenausschuss 
 
Mittwoch, 22. Juli 2026 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 23. Juli 2026 
12:00 Uhr Oifach essa 
 
Freitag, 24. Juli 2026 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst 
 
Aus dem Kirchengemeinderat 
Der Kirchengemeinderat hatte in seiner letzten Sitzung das Thema „Faire Gemeinde“ auf der Tagesordnung. 

Die Kirchengemeinde ist dazu verpflichtet, drei Säulen zu haben, um weiterhin „Faire Gemeinde“ zu sein. 

Erste Säule ist die Nutzung von Ökostrom, zweite Säule ist die Verwendung von Mehrweggeschirr. Durch 

die Einstellung des Eine-Welt-Verkaufs muss nun überlegt werden, welche dritte Säule fokussiert wird, um  

Konzert im Münster Obermarchtal 
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das Zertifikat zu bekommen. Langfristig findet das Gremium beispielsweise die Nutzung von Regenwasser 

zur Bewässerung auf dem Friedhof sinnvoll. Kurzfristig könnte man die dritte Säule durch Veranstaltungen 

zum Thema „Fair Trade“ innerhalb der Gemeinde ersetzen. Der Kirchengemeinderat versucht Referenten zu 

bekommen. Freuen Sie sich darauf! 

Des Weiteren hat der Kindergartenausschuss des Kirchengemeinderats einstimmig beschlossen, ein inter-

kulturelles und interreligiöses Konzept innerhalb des Kindergartens zu implementieren. Im Evang. Kindergar-

ten wird dies schon längst in der praktischen Arbeit umgesetzt. So haben beispielsweise über 50% der Kin-

der Migrationshintergrund und Vielfalt gehört zum täglichen pädagogischen Alltag. Und das ist gut so! Daher 

hat sich der Kirchengemeinderat entschlossen, dies nun auch in der Konzeption festzuhalten und stellt 

gleichzeitig den Antrag beim Oberkirchenrat, auch MitarbeiterInnen aller Glaubensrichtungen einstellen zu 

dürfen. Das Profil des Kindergartens ist weiterhin klar christlich – evangelisch ausgerichtet. Das bewusste 

und sensible Miteinander, leben in gegenseitigem Respekt und das von Klein auf, steht im Vordergrund. Der 

Orientierungsplan, die gesetzliche Grundlage aller baden-württembergischen Kindertageseinrichtung, hat 

dies seit 2009 als verpflichtenden Inhalt. Das christliche Menschenbild seit jeher. Also machen wir uns auf 

den Weg…  

 
 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: 
Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  18. Juli  – 26. Juli 2026 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

Hinweise und Mitteilungen  

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Renate Münst  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 
 

 
 

http://www.pfarrgemeinde-munderkingen.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
mailto:StMartinus.Oberstadion@drs.de
tel:07391758315
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Skapulier Bruderschaft vom Berge Karmel 
Im Gottesdienst am Sonntag 19.07.2026 um 10.30 Uhr wollen wir unsere Skapulier Bruderschaft erneuern 
und neue Mitglieder in die Bruderschaft aufnehmen. 
Aus diesem Grund möchten wir alle Mitglieder der Bruderschaft und die, die es werden möchten zu diesem 
Gottesdienst einladen. 
Es besteht die Möglichkeit, ein neues Skapulier im Pfarrbüro  
(zu den gewohnten Öffnungszeiten) zu erwerben. 
 
Treffpunkt Gottesdienst - für Senioren in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 
Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am Mittwoch 22. Juli um 14.00 Uhr  
in die Pfarrkirche St. Jakobus Major nach Emerkingen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu  
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 
Kath. Sozialstation Munderkingen 

Die kath. Sozialstation Raum Munderkingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Geschäftsfüh-

rung (m/w/d) in Vollzeit. 

Freuen Sie sich auf eine vielseitige Leitungsaufgabe mit großem Gestaltungsspielraum. Gesucht wird eine 

engagierte Persönlichkeit mit betriebswirtschaftlicher Kompetenz, Führungserfahrung und Werteorientierung. 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.sozialstation-munderkingen.de 

 

Jahresprogramm 2026 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unserer Pinn-
wand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 

 

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel“ 

Samstag 18. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 19. Juli 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Skapulierfest Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
Montag 20. Juli 
17.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 21. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 22. Juli 
7.40 Uhr Schülermesse Oberstadion 
14.00 Uhr Seniorengottesdienst Emerkingen 
 
Donnerstag 23. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 24. Juli 
18.00 Uhr Euch. Anbetung Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
 
Samstag 25. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 

http://www.sozialstation-munderkingen.de/
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Sonntag 26. Juli 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 

 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Juli 
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Skapulierfest 
 
Mittwoch 22. Juli 
7.40 Uhr Schülermesse 
 Minis: Celina, Leni, Theresa, Stefan, Katharina, Amy 
 
Freitag 24. Juli 
8.00 Uhr Abschiedsandacht für die Schulanfänger 

des Kindergartens Oberstadion 
18.00 Uhr Euch. Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Ged. f. Irmgard, Rosina u. Josef Epp 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 26. Juli 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Lio Trappe 
 aus Oberstadion 
 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Juli 
13.30 Uhr Rosenkranz 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 26. Juli 
13.30 Uhr Rosenkranz 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Vorabend 16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 18. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 26. Juli 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 

 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Juli 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Amelie Schosser 
  aus Unterstadion 
  Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert  

der Tauffamilie Schosser zur Taufe ihrer  
Tochter Amelie und wünscht dem Täufling  
Gottes Segen für ihren Lebensweg! 

 
Donnerstag 23. Juli 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabend 17. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 25. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Dienstag 21. Juli 
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Minis: Finja, Theo 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 26. Juli 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Minis: Maren, Lorena 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


